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Die Staatsbürgerin
Mitteilungsblatt

des Frauenstimmrechtsvereins Zürich (Union für Frauenbestrebungen)
Nummer 10 Oktober 1954 1«. Jahrgang Erscheint monatlich

Abonnementspreis : Fr. 6.- jährlich. Einzelnummer 50 Rp.

Frauenslimmrechlsverein Zürich "
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Freitag, den 22. Oktober 1954, »m Hauptbahnhol Zürich, punkt 20.15 Uhr
im Bullet II. Kl., Konlerenzsaal im 1. Stock

Voen Kongress des Internationalen
Frauenrates in Helsinki im Juni 1954

Frl. Henriette Cartier, Abteilungsleiterin im Sekretariat des Bundes Schweiz.
«Die Bedeutung der internationalen Zusammenarbeit"

Fri. ßr. Heien Gmiir, Sekretärin des Internationalen Frauenrates:
„Begegnung mit Frauen aus aller Welt"

Frau Marg. Bosch-Peter, Vicepräsidentin der Zürcher Frauenzentrale:
„Mitarbeit in der internat. Hauswirtschafts-Kommission"
sowie
„Plauderei über Land und Leute in Finnland"
mit larbigen Lichtbildern aus Finnland u. Lappland

Nachfolgend Aussprache.

^ ^
Stand der Frauenslimmrechtsfrage im Kanton Zürich

Am 27. Sept. 1954 verwarf der Kantonsrat den sozialdemokratischen
(.Gegenvorschlag mit 82 gegen 66 Stimmen und lehnte darauf mit 98 gegen40 Stimmen die PdA-Initiative ab. Die Initiative wird damit ohne Gegen-
v oi sehlag der Volksabstimmung unterbreitet. (Siehe Staatsbürgerin No. 9).

Am 4. Okt. hat der Kantonsrat nach ziemlich heftiger Diskussion
die Motion Glattfelder betr. Wahlrecht und Wählbarkeit der Frauen in
ilen Gemeinden mit 85 gegen 67 Stimmen dem Regierungsrat überwiesen.

Bei den gegenwärtigen Beratungen über das neue Wahlgesetz ist die
Einbeziehung des Frauenstimmrechts abgelehnt worden (siehe U. S. 3).
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